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Ein Programm wie die Liebe - voller berauschender Höhepunkte, unvergesslicher Momente und tiefer Emotionen. Präsentiert von einem unverbesserlichen Optimisten und Menschenfreund, der ein Meister seines Fachs ist. 


Kommen Sie mit auf eine urkomische Suche nach immer neuen, lustigen Wendungen der Liebe, die das Zwerchfell zuverlässig in Dauerkontraktion versetzen. Lasst euch anstecken von einem unbändigen Spaß an der Liebe und dem Leben.
Mit dem Besten aus Comedy, Kabarett und mit viel Energie geladener Musik spürt Heinz Gröning alias “der unglaubliche Heinz“ jeder Facette der Macht dieses Gefühls nach.

Spaß und gute Laune - mehr braucht kein Zuschauer zu investieren, um ein Abend zu erleben, der so Heinz ist, wie ein Vulkan und die Liebe. 

VORSICHT!

Es handelt sich um eine absolut sicher wirkende Humordroge, mit dem Risiko und der Nebenwirkung von dauerhafter Abhängigkeit !!!!


Auch wenn jeder/jede denkt, zu dem Thema schon alles gehört, gesehen und gefühlt zu haben wird Heinz aufzeigen wie wenig über die vielen Aspekte der Liebe wirklich bekannt ist. Über die platonische Liebe, die körperliche Liebe, die Liebe zur Musik, die käufliche Liebe, die Tierliebe, die verschmähte Liebe, die Hubschraubermütterliebe, die Nächstenliebe, die Liebe zur Comedy und die Liebe zur Liebe. 

Und denken Sie dran : Jedes Kilo Speck zuviel ist nur ein stummer Schrei nach Liebe, - ist doch klar !!! 
Eine perfekte Mischung aus niveauvoller Alltagspoesie und Musik-Comedy mit unvergesslichen Ohrwürmern nach der man nach Hause geht mit einem Kopf voller Bilder über die man noch tagelang herzlich lachen kann. Nachhaltig und ökologisch abbaubar. 

VITA HEINZ GRÖNING

Heinz Gröning, als Comedian, Moderator und Lyrik-Liebhaber aus allen Medien bekannt, hat neben seinen aktuellen Programmen wie „Weltrettung XXL  - ICH LEG NOCH HEINZ DRAUF“, „Klassik meets Comedy“, und „Verschollen im Weihnachtsstollen“ ist ein Grenzwanderer der Genres.

Heinz Gröning wurde in Emmerich am 18.11.65 geboren

Er ist verheiratet und hat 3 Kinder, heute lebt er in Köln.

Obwohl er ausgebildeter Mediziner ist, entscheidet er sich 1991 ins Fach Comedy zu wechseln und hat seitdem 11 Comedy-Produktionen auf die Bühnen gebracht. Momentan ist er mit 4 verschiedenen Programmen unterwegs.

Seit 2001 festes Mitglied der Stand Up Comedy Sendung „NightWash“ im WDR und
2008/2009 Moderation mit der eigenen Sendung „FUNKHAUS“ mit 36 !! Folgen im WDR und auf allen Sendern mit hohen Quoten regelmäßig zu sehen. 2009 wurde er für den deutschen Comedypreis nominiert. Seit Anfang 2011 ist er mit anspruchsvollen tagespolitisch aktuellen Radio-Kabarett-Raps bei SWR 3 regelmäßig zu hören und erhielt 2011 in Hannover den 1. Preis „Der Spezialist“ . 

SWR „Mäulesmühle“
ZDF „Comedy Champion“ 

ARD/WDR Funkhaus, Nightwash, Soloprogramm 2009

RTL Comedy Night , 2009 nominiert für dt. Comedy-Preis

SAT 1 Jürgen v.d. Lippe „Wer zuletzt lacht“

Pro 7 „Quatsch Comedy Club“, „Gott sei dank dass Sie da sind“ 

WDR „Stratmanns“, „Comedy Hotel“, „Funkhaus“, “NightWash
RADIO EINS LIVE Gaststar der LIVE-Comedy-Tour 2004 und 2005

BR  „Otti’s Schlachthof“, „Unter vier Augen“

NDR  Talk Show 

Comedy Central „Um Antwort wird gebeten“ 

Sat 1 Comedy „Poetry Comedy“, „Kookaburra Show“ VIVA, Center TV, und, und, und …“

Der Comedy Weltmeister „12 Stunden Comedy am Stück und dabei kein Gag doppelt“ war bereits bei allen TV-Sendern Deutschlands zu Gast. 


2015 Premiere mit 12. Solo HEINZIGARTIG – wie die Liebe !  

2013 WDR-Fernsehen Comedy Contest - Moderation
- NDR-Fernsehen Comedy Contest
- SWR-Fernsehen - Late Night
2012 Premiere mit 11. Solo „Weltrettung XXL  - ICH LEG NOCH HEINZ DRAUF“ 
2012 Tournee zusammen mit der Band “Die Wohnraumhelden”

2012  / 11. Solo „Weltrettung XXL - Ich leg noch Heinz drauf“ am  21.9.2012 im Cafe Hahn Koblenz

2011 - SWR3 regelmäßige Radiobeiträge
           VOX „Männer sprechen über Sex“ Spiegel TV

2010 / 10. Solo Premiere „Scheißdrauf, eigentlich bin ich Liedermacher“ am 15.10.2010 in Köln.


2009 / 9. Solo „Klassik Meets Comedy“ und 10. Solo am 24.9.09 10. „Manche Mögen`s Heinz“

2008/2009 Moderation der eigenen Sendung „FUNKHAUS“ WDR 36 !! Folgen
- erste DVD-Veröffentlichung „Das große 1xHeinz“ mit dem WDR
- vierte CD-Veröffentlichung „Heinz G Punkt“


2007 / 8. Solo „Heinz G Punkt“  PREMIERE 23.9.07 in der Zeche Carl Essen „Heinz  Gröning ist der unglaubliche Heinz G Punkt“

2006

- dritte CD-Veröffentlichung „Das Große 1 x Heinz“ 

- Auftritte im Edinburgh-Fringe-Festival und 15 Termine in der Schweiz

und weiter geht es …
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2005 / 7. Solo „Das Große 1xHeinz“ PREMIERE 6.10.2005, Zeche Carl (Essen)
- festes Ensemblemitglied bei der RADIO EINS LIVE-Comedy-Tour 2005
- erste CD-Veröffentlichung „Vier Lieder zwei doppelt“
- zweite CD-Veröffentlichung “Verschollen im Weihnachtsstollen“

2004 on Tour als festes Mitglied der „Ausbilder Schmidt Show“
und Gaststar der Radio EINS LIVE-Comedy-Tour 2004 und 2005
2003 Moderator: Köln Comedy Festival Eins Live Comedy Tour und Moderator: Offene Bühne Köln, 1. Kölner Wohnzimmertheater
2002 / 6. Solo: „Der Unglaubliche Heinz“
2001 / 5. Solo: „Der Kaltduscher“
2001 / 4. Solo: „Heißer Sommer“ ein DDR-Musical von 1968 wird vom unglaublichen Heinz als Multimedia-performance präsentiert. Er agiert vor der Leinwand stoppt den Film und kommentiert die Handlung. Auf Anhieb ein Riesenerfolg beim Köln Comedy Festival 2001...
Moderator: Offene Bühne Köln, 1. Kölner Wohnzimmertheater   
2000 / 5. Duo-Programm: Froschkönig auf Ecstasy   
Moderator: Offene Bühne Köln, 1. Kölner Wohnzimmertheater   
1999 / 3. Solo: „Die Laughstory“    
Moderator: Offene Bühne Köln, 1. Kölner Wohnzimmertheater   
1998 / 4. Duo-Programm: „Verschollen im Weihnachtsstollen“  
Moderator: Offene Bühne Köln, 1. Kölner Wohnzimmertheater   
1997 / 3. Duo-Programm: Der Märchenprinzenreport   

Moderator: Offene Bühne Köln in der Künstleretage  
1996 / 2. Duo-Programm: Ein Single kommt meistens allein  

Moderator: Offenen Bühne Köln, Luxor  

1995 / 1. Duo-Programm: Der Männerwahn geht weiter 

Moderator: Offenen Bühne Köln, Spielplatz 

1994  /2. Solo: Im Frühtau zu Lande

1993 / 1.Solo: Mehr als nur eine Lesung 

1984-1993 „NIXWIEHIN“ Straßentheater

1980-1984 Sänger und Gitarrist in div. Bands

1971 Komischer Dirigent bei der Kindergartenabschlussfeier

Manche mögen’s Heinz – 

Pressestimmen (2009 bis 2012)

„Mit Gedichten, Liedern und einem Feuerwerk an bissigen Pointen begeisterte Gröning. [...] Zweieinhalb Stunden amüsierten sich die Besucher köstlich mit dem wortgewaltigen Comedian:“ (Giessener Anzeiger)

„Seinen Zuhörern, die er immer wieder in die Show miteinbezogen hatte, war schnell klar geworden, dass sie auch an diesem Abend ein grandioses und abwechslungsreiches Feuerwerk deutsche Musik Comedy erleben werden, bestehend aus herzergreifenden Balladen, hintersinnigen Gedichten, schreiend komischen Sprachspielen und mitreißenden Liedern zur Gitarre.“ (Eltville)

„Obwohl die meisten Besucher im KUZ am Ende der über zweistündigen brillanten Bühnenschau mit gelegentlich eingestreutem schwarzen Humor bereits Muskelkater vom vielen Lachen hatten, forderten sie Zugaben [...].“ (Eltville)

„Mit beeindruckenden Wortspielereien, geschickt verpackt in zu Herzen gehenden Gedichten begeistert er die Zuschauer. Der Griff zur Gitarre wird begleitet von vorfreudigem Applaus. Und die an die Lachmuskeln appellierenden Lieder gehen nicht an die Nieren, sondern treffen mitten ins Lachzentrum.“ (Kwick)

„Kabarettist Heinz Gröning begeistert im Schloss das Kulturclub-Publikum mit grandiosem Sprachwitz“ (Bad Harzburg)

„Witze über Frauen und Männer gibt es viele. Aber von Heinz hört man Gedichte, Lieder und Pointen, die so lässig sind, dass man sie am liebsten alle aufschreiben und auswendig lernen möchte, um demnächst genauso cool rüberzukommen.“ (Bad Harzburg)

„Eine abwechslungsreiche Show hielt – von lustig über traurig bis ironisch – das aufgedrehte Publikum gut zwei Stunden auf dem absoluten Höhepunkt der Laune.“ (Wermelskirchen)

„Das Publikum kam aus dem Lachen nicht mehr heraus.“ (Wermelskirchen)

„Seine vielen ernsten, ironischen und zugleich amüsanten Gedichte mit einfallsreichen Titeln begeisterten das Publikum ab der ersten Minute. [...] Auch das Singen eigener Lieder beherrscht Heinz dermaßen authentisch, dass das Publikum schnell außer Rand und Band ist und sich vor lauter Lachen nicht mehr halten kann.“ (Wermelskirchen)

„Der kalauernde Wortwitz und das ungeheuer flexible intellektuelle Niveau der Gags sind längst Heinz Grönings Markenzeichen geworden.“ (Wormser Zeitung)

„Sein Programm „Manche mögen’s Heinz“ kommt ohne große Schnörkel daher, trotzdem schafft Heinz Gröning es ständig, für Abwechslung und Überraschungen zu sorgen.“ (Ruhr Nachrichten)

„Mitunter sprudeln im Sekundentakt pfeilschnelle Stabreime aus seinem Mund, ohne dass er sich je verhaspeln würde. [...] Am Ende gab’s eine Applausdetonation [...].“ (Badisches Tagblatt)

„einfach witzige Comedy“ (Göttinger Tageblatt)

„Den Spaß am Spiel merkte man Gröning in jedem Augenblick an. Dieser Spaß übertrug sich sofort aufs Publikum.“ (Soester Anzeiger)
„Gröning spulte nicht einfach sein festes Programm ab, sondern er setzte auch auf Improvisation und Spontaneität. Von schnellen Dialogen ging er über zu ulkigen Reimen und neben musikalischen Einlagen bot er auch noch akrobatische Showeinlagen.“ (Hamminkeln)

„Mit seinem neuen Programm „Manche mögen’s Heinz“ strapazierte Heinz Gröning in der klag-Bühne die Lachmuskeln seines Publikums auf vielfache Weise und begeisterte am Ende restlos.“ (Badische Neueste Nachrichten)

„Das Publikum lachte noch über den einen Gag und verpasste darüber schon fast die sich nahtlos anschließende nächste Pointe“ (Schwarzwälder Bote)
„Gröning braucht nicht viel, um sein Publikum lachen zu lassen – er selbst genügt“ (Schwarzwälder Bote)
„Gröning bombardierte das Publikum erbarmungslos mit Freude am Wortwitz“ (Schwarzwälder Bote)
WN 20. SEPTEMBER 2011 Von unserer Mitarbeiterin Margit Raven 
Kultur: Mit seinem erotisch-schrägen Humor begeistert der „Der unglaubliche Heinz“ nicht nur die Frauen bei seinem Gastspiel auf der Hemsbacher Kulturbühne 

Ein Poet im Körper eines Proleten 

Zwischen grobschlächtigem Proleten-Charme und feingeistiger Poesie: Der „unglaubliche Heinz“ heinzt seinen Gästen in Hemsbach voll ein.
HEMSBACH. Hämmernde Techno-Beats und blitzendes Scheinwerferlicht begleiten ihn, als er am Sonntagabend die Bühne im Kulturcafé Max in Hemsbach betritt. Der kahlköpfige Mann mit den auffallend blauen Augen und dem Oberkörper eines Bodybuilders, bewegt sich elegant wie ein Panther, lässt die Hüften in den engen Jeans kreisen, dreht sich um und wackelt mit dem knackigen Hintern. Dann geht er zum Mikrophon, verzieht lasziv die sinnlichen Lippen, grinst mit seinem schneeweißen Raubtiergebiss und haucht „Ich bin Heinz, 1,83 geballte Manneskraft“. Die Männer grölen, die Frauen kreischen und es wird schnell klar, hier sitzen seine Fans, die ihn entweder vom Fernsehen kennen oder ihn schon auf anderen Bühnen erlebt haben. 

Reizvoller Kontrast 

Man kann sie vor allem an ihren T-Shirts mit dem Aufdruck „Der unglaubliche Heinz“ erkennen. Und wahrhaftig, dieser Heinz Gröning ist unglaublich. Was er zelebriert, dürfte in der Comedy einmalig sein. Es ist die verrückte Komponente zwischen grobschlächtigem Proleten-Charme und feingeistiger Poesie. Und dieser reizvolle Kontrast scheint gerade auf Frauen eine starke Anziehungskraft auszuüben, wie es an diesem Abend unschwer an den begeisterten Zurufen der weiblichen Zuschauer zu erkennen ist. 

Witze über Frauen reißen und dabei den Macho raushängen lassen – das ist seit Mario Barth und Oliver Pocher nichts Besonderes. Doch der 46-jährige Heinz Gröning hat mehr zu bieten. Er verfügt über Sprachgefühl und über Musikalität, die er in seinen Liedern zur Gitarre ausdrückt. Hinzu kommen seine intelligenten, spritzigen Pointen, die niemals flach wirken, immerhin hat der Mann ein abgeschlossenes Medizinstudium, mit dem er sich in die komödiantische Arzt-Riege Hirschhausen und Stratmann einreiht. 

Und wenn er sich in seinen brüllend-komischen Beziehungs-Geschichten auch mal in die Nähe der unteren Schublade begibt, so tippt er sie bestenfalls an und lässt die billigen Zoten drinnen. 

Atemberaubende Raps 

Seine poetischen Ergüsse über die Beziehungen zwischen Mann und Frau sind gespickt mit lyrischen Metaphern. Er spricht oder rapt sie in rasender Geschwindigkeit, wie man es sonst nur von Poetry Slammern kennt. „Ich möchte mein Gesicht in die Pheromone deiner Achselhöhlen tauchen“, habe unlängst eine schmachtende Frau zu ihm gesagt, „als die Stäbchen meiner Netzhaut bei ihrem Anblick zu tanzen anfingen.“ 

Tanzen kann Gröning übrigens auch, zwischendurch schlägt er auch mal ein Rad oder geht auf den Händen über die Bühne, was man diesem bulligen Typ niemals zutrauen würde. Gröning hat aus seinem Aussehen, für das er Benennungen wie den „Kopfschlächter aus der Eifel“ oder den „Kindermörder auf Hafturlaub“ benutzt, eine Kunstfigur geschaffen: Er nennt sie „Der unglaubliche Heinz“ und weiß, 

dass er damit eine Marktlücke unter den Heerscharen von Pseudo-Kabarettisten, Parodisten und mittelmäßigen Comedians entdeckt hat. Herrlich, wenn er ein vergriffenes Reclam-Büchlein aus der Tasche zieht, das er sein „Autobahn-Tagebuch“ nennt. Er liest, stets mit Datumsangabe, von seinem anstrengenden Job als „Stauverursacher am Kamener Kreuz“ oder von dem Mann, der „grübelt, wenn er dübelt“, von seiner Leidenschaft für „Sauerkrautzwiebelsaft-Schorle“ und philosophiert: „Wo die Liebe hinfällt, steht sie manchmal nicht mehr auf.“ 

Die Zuschauer lieben ihn und seine „Poesie im Alltag“, sie lieben ihn auch, wenn er sich am Schluss auf seinen „Liedermacher-Hocker“ setzt, mit seinen feingliedrigen Händen, auch so ein Kontrast, auf der akustischen Gitarre spielt und mit sanfter Stimme singt „Ich hab’ so ein schmachtendes Gefühl für meine Fleischerfachverkäuferin.“ Dann stimmen sie mit ein wie ein einziger großer Chor und rufen ihn danach mit rhythmischem Klatschen und Zugabe-Rufen immer wieder auf die Bühne. Die Frauen kreischen noch einmal, als er zum Abschluss ins Mikrophon haucht: „Schon allein von meinen Anblick könnt Ihr schwanger werden.
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